
2014-10-10 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport am 11.09.2014 
Sitzungsbeginn:   16:35 Uhr  
Sitzungsende:  17:35 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228, Rathaus Dessau 
 
 
 
 
 

Es fehlten: 
 

Sachkundiger Bürger 
Melchior, Jost Dr.  
Pfund, Matthias  
Fraktion der CDU 
Mau, Hans-Joachim  
Fraktion Die Linke.Dessau-Roßlau 
Stöbe, Karin  
Fraktion der SPD 
Hartmann, Robert  
Verwaltung 
Raschpichler, Gerd Dr.  
Fraktion Liberales Bürgerforum/Die Grünen 
Lüddemann, Cornelia  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
 
Frau Bürgermeisterin Sabrina Nußbeck begrüßt die Mitglieder des Ausschusses, 
anwesende Städträte, sachkundige Einwohner, Mitarbeiter der Verwaltung und Gäs-



te. Sie informiert, dass sich der Vorsitzende des Ausschusses Herr Otto wenige Mi-
nuten verspätet wird und bittet um Verständnis.  
 
Frau Nußbeck informiert, dass der Oberbürgermeister eine Strukturveränderung ver-
fügt hat. Das Amt für Kultur ist neu dem Dezernat II (Finanzdezernat) und damit ihr 
als Person zugeordnet. Dabei handelt es sich um eine ca. einjährige Interimslösung. 
Ziel des Oberbürgermeisters ist es, mit der Ausschreibung anderer Dezernate auch 
Inhalte neu zu fassen. 
 
Frau Nußbeck schlägt vor, künftig keine Wortprotokolle zu fertigen. Die Protokolle 
werden neben den Beschlüssen auch wesentliche Inhalte der Meinungsbildung ent-
halten. Sollte Jemand wörtlich im Protokoll wiedergegeben werden wollen, sollte dies 
entsprechend angezeigt werden.  
 
Die vorgeschlagene Verfahrensweise findet die allgemeine Zustimmung. 
 
Herr Otto erscheint um 16.35 Uhr, eröffnet die Sitzung und stellt die form- und frist-
gerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Der Ausschuss ist mit 7 Mitglie-
dern beschlussfähig. 
 
 
 
 
 
2 Konstituierung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport 
  
 
 
 
 
 
2.1 Wahl der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
  
 
Herr Robert Hartmann ist nicht anwesend, hat aber vor der Sitzung gegenüber der 
Verwaltung per E-Mail erklärt, dass er gerne für die Wahl als stellvertretender  Aus-
schussvorsitzender kandidiert. Weitere Bewerber oder Vorschläge gibt es nicht. 
Somit ist Herr Hartman einziger Bewerber. 
 
Beschlussvorschlag: 
Herr Robert Hartmann wird als stellvertretender Ausschussvorsitzender vorgeschla-
gen.  
 
Beschluss:  
Herr Hartmann wurde als stellvertretender Ausschussvorsitzender gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis:     6 : 0 : 1 
 
 
 



 
3 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Der Tagesordnung wird zugestimmt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:     7 : 0 : 0 
 
 
4 Genehmigung der Niederschrift vom 12.06.14 
  
 
Der Niederschrift wird zugestimmt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:     5 : 0 : 2 
 
 
 
5 Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-

ums 
  
 
In der Sitzung am 12.06.2014 wurde der Bestätigung Zuwendungsvertrag zwischen 
LSA und Stadt Dessau-Roßlau für das ATD und Rahmenvereinbarung mit den Ge-
werkschaften bestätigt.  
 
 
 
 
6 Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
 
 
 
 
 
6.1 Bedarfsabfrage zur Sanierung von Schulstandorten und zur Ausstat-

tung mit Informationstechnik in der Stadt Dessau-Roßlau gemäß des 
geplanten Förderprogramms "Innovations- und Investitionspro-
gramm zur Modernisierung und energetischen Sanierung von Kinder-
tageseinrichtungen und Schulen sowie zur Verbesserung der infor-
mationstechnischen Ausstattung in Schulen  - STARK III zweite För-
derperiode 2014 - 2020" 
Vorlage: IV/043/2014/V-40 

  
 
Die Leiterin des Amtes für Bildung und Sport, Frau Wendeborn, führt in die Vorlage 
mit einer Power Point Präsentation ein. Im Vortrag verweist sie insbesondere darauf, 



dass es sich um eine Bedarfsabfrage des Landes, nicht um einen Beschluss zur tat-
sächlichen Sanierung und Ausstattung von Informationstechnik handelt. Die tatsäch-
liche Durchführung der Maßnahmen wird maßgeblich von Entscheidungen im Land 
abhängen.  
Auf Nachfrage wird erläutert, dass es noch keine qualifizierte Kostenermittlung für die 
Schaffung möglicher Ausweichstandorte gibt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:     zur Kenntnis genommen 
 
 
6.2 Informationen der Verwaltung 
  
 
Frau Nußbeck kündigt für die nächste Beratung die Vorstellung einiger Schwerpunk-
te der Arbeit des Kulturamtes für die Zeit ihrer Zuständigkeit an und nennt bereits 
einige Themen:  
 
Anhaltische Gemäldegalerie Dessau 
Fortsetzung der Sanierungsarbeiten   
Im Frühjahr dieses Jahres hatte sich der Stadtrat mit der Sanierungsmaßname Ge-
orgium auseinander gesetzt. Neben der Unterbrechung der Maßnahme nach voll-
ständiger Verwendung der zur Verfügung stehenden Mittel Ende 2014, hat der Stadt-
rat weiterhin die konsequente Fortsetzung der Sanierung beschlossen: 
 
Mit Schreiben vom 11. August 2014 startete der SGSA einen Projektaufruf für das 
Förderprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ des Bundes für Investitions-
maßnahmen als Fortsetzung der bisherigen UNESCO-Förderung. 
 
Ziel ist es, die Sanierung zügig voran zu treiben und die Galerie mit ihrer Sammlung  
mit einem neuen Konzept zu präsentieren. 
 
Lucas Cranach der Jüngere 2015 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit  ist,  die Beteiligung der Stadt Dessau-Roßlau 
an der Landesausstellung Lucas Cranach der Jüngere im Jahr 2015. Dazu wird in 
der nächsten Beratung ein Maßnahme-/Zeitplan vorgestellt. 
 
Kulturentwicklungsplanung 
Eine vollständige Erarbeitung eines Kulturentwicklungsplanes wird in der nächsten 
Zeit nicht möglich sein. Aber wichtige Einzelthemen werden bearbeitet, so zum Bei-
spiel die Auseinandersetzung mit den Aufgaben/Zielen/Inhalten unserer Museen, 
insbesondere dem Museum für Stadtgeschichte und dem Museum für Naturkunde 
und Vorgeschichte. Dazu soll für eine mögliche externe Begutachtung in 2015 eine 
Aufgabenstellung erarbeitet werden.  
Vor dem Hintergrund des Neubaus des Bauhausmuseums ist eine Auseinanderset-
zung über die künftige Ausrichtung des Museum für Stadtgeschichte am vordring-
lichsten. Zudem kommt die ungelöste Problematik zum Umgang mit der Eisenkunst-
gusssammlung. 
 



Roßlau|800 
Ein weiteres wichtiges Bearbeitungsthema ist das Jubiläum des Stadtteils Roßlau. 
 
„Sammeln und Zeichnen – Friedrich Wilhelm von Erdmanndorff in Rom“ 
Die Anhaltische Gemäldegalerie stellt in der Casa di Goethe in Rom bedeutende 
Werke des sogenannten Erdmannsdorff-Nachlasses aus. 
 
Die Casa di Goethe ist ein Museum und Kulturzentrum in Rom, das Johann Wolf-
gang von Goethe und seiner Italienischen Reise gewidmet ist. Es gilt als einziges 
von der Bundesrepublik Deutschland getragenes Museum im Ausland. 
 
Der Direktor der Anhaltischen Gemäldegalerie, Dr. Norbert Michels, konnte die Casa 
di Goethe dafür begeistern und gewinnen, exponierte Bestände des sogenannten 
Erdmannsdorff-Nachlasses der Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau im Rahmen 
einer Sonderausstellung „Sammeln und Zeichnen – Friedrich Wilhelm von Erd-
mannsdorff in Rom“, an dieser renommierten Adresse in der Zeit vom 23. September 
2014 bis zum 12. November 2014 zu präsentieren.  
 
Ausstellung „Georffrey Gross – das freie Spiel der Linie“ 
Dem Kulturprogramm des Institut Français Sachsen-Anhalt verdanken die Anhalti-
sche Gemäldegalerie Dessau und der Anhaltische Kunstverein e.V. die Ausstellung 
des französischen Künstlers Geoffroy  Gross, die am 15. August 2014 im Beisein des 
Künstlers in der Orangerie des Schlosses Georgium  
eröffnet wurde. 
Der 1971 in Bourges geborene und dort auch lebende Künstler schafft aus vielen 
rechteckigen Tafeln zusammengesetzte Farb- und Zeichenobjekte.  Historisch gese-
hen knüpft Gross dabei zunächst an den Geometriekult der Moderne, an den Kon-
struktivismus eines Albers, Malewitsch oder Mondriaan an – hier liegt sein Bauhaus-
Bezug. Die Ausstellung ist noch bis zum 28. September 2014 zu sehen. 
 
Tag des Offenen Denkmals 
Am Sonntag, den 14. September 2014 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr öffnen 
unterschiedliche Einrichtungen anlässlich des Tages des Offenen Denkmals, welcher 
unter der Überschrift „Farbe“ steht, ihr Türen. Die Denkmalfahrradtour startet um 
09.30 Uhr in Mosigkau. 
 
City Lauf 
In der Innenstadt findet vormittags der City-Lauf statt. 
 
Ausstellung des Stadtarchivs (25.09. - 07.11.2014) 
 „Da kam ein Brief von fremder Hand…“ 
Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 25. September 2014, 19.00 Uhr 
in der Marienkirche Dessau – Schülerprojekt  
 
Herr Ralph Hirsch (Sportdirektor) informiert über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Beseitigung von Hochwasserschäden vom Jahr 2013 an kommunalen Sport-
stätten. Die Gesamtschadenssumme beträgt ca. 1,8 Mio Euro. Von 16 Anträgen sind 
bislang 14 Anträge durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt bzw. durch das Lan-
desverwaltungsamt beschieden wurden, ca. 785.000 €. Fünf Maßnahmen sind be-
reits beendet. Mittel in Höhe von 197.700 € wurden dafür ausgereicht. Zwei Anträge 



(Dessauer Seesportverein und Junkers Paddelgemein-schaft) sind auf Grund des 
Umfangs noch in der Bearbeitung. Neue Begutachtungen haben ergeben, dass bei 
der Dessauer Rudervereinigung und beim Sportverein Dessau 05 Schadenslagen 
entstanden sind, die zu Nachbeantragungen führen: Dessauer Rudervereinigung 
286.881,38 €, Sportverein Dessau 05: 73.564,61 €.  
Beim Sportverein Dessau 05 handelt es sich um Maßnahmen im Sanitärtrakt.  
 
 
 
 
6.3 Anfragen und Informationen der Stadträte und sachkundigen Ein-

wohner 
  
 
Herr Tonndorf 
Dessau-Roßlau und Roudnice nad Labem feiern Jubiläum der Städtepartnerschaft  
am kommenden Wochenende (13.09.2014 Weinfest).  
1 Platz ist noch frei (evtl. Ehepaar möglich) 
Herr Otto weist auf das Tanzfest „Tanz verbindet Anhalt“ am 20.09.2014 im Anhalti-
schen Theater hin. Mit dieser Veranstaltung wird mit viel ehrenamtlichem Engage-
ment die Tanztradition in Dessau-Roßlau fortgesetzt. 
 
 
 
 
 
7 Beschlussfassungen 
  
 
 
 
 
 
7.1 Novellierung des Maßnahmebeschlusses zur Teilsanierung der 

Grundschule "Ziebigk" 
Vorlage: BV/141/2014/V-40 

  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:     zur Kenntnis genommen 
 
 
 
7.2 Zweite Novellierung des Gesamtmaßnahmebeschlusses zur Sanie-

rung der Grundschule Friederikenstraße 23 
Vorlage: BV/162/2014/V-40 

  
 
 



 
Abstimmungsergebnis:     zur Kenntnis genommen 
 
 
 
7.3 Genehmigung einer außerplanmäßigen Aufwendung - Rückzahlung 

Zusatzbetrag Schülerbeförderung der Haushaltsjahre 2011 und 2012 
Vorlage: BV/203/2014/V-40 

  
 
Die außerplanmäßige Aufwendung in Höhe von 166.425,68 Euro für die Rückzah-
lung Zusatzbetrag Schülerbeförderung wird beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:     7 : 0 : 0 
 
 
 
7.4 Berufung des Beirates für Stadtgestaltung 

Vorlage: BV/227/2014/VI-61 
  
 
Die mit den Unterlagen ausgereichte Anlage 3 „Mitglieder des Beirates“ wird durch 
ein Austauschblatt mit der namentlichen Benennung zum Zeitpunkt der Versendung 
noch nicht feststehender Mitglieder ergänzt.  
 
1. Gemäß der Verpflichtung des ersten Leitsatzes des Leitbildes der Stadt Dessau-

Roßlau zur Förderung einer an den Traditionen Dessau-Roßlaus orientierten 
Baukultur wird für die neue Sitzungsperiode der Beirat für Stadtgestaltung als be-
ratendes Gremium für die Ausschüsse für Kultur, Bildung und Sport sowie Bau-
wesen, Verkehr und Umwelt berufen. 

2. Die Änderungen zur Satzung des Beirates für Stadtgestaltung der Stadt Dessau-
Roßlau in der Fassung vom 18. August 2014 werden beschlossen. 

3. Die in der Anlage 3 benannten Experten werden als sachkundige Mitglieder des 
Beirates und deren Vertretung berufen. 

4. Die in der Anlage 3 von den Fraktionen des Stadtrates der Stadt Dessau-Roßlau 
benannten Personen werden als politische Mitglieder des Beirates und deren Ver-
tretung berufen.  

 
 
Abstimmungsergebnis:     7 : 0 : 0 
 
 
 
7.5 Vergabe von Fördermitteln für Dessau-Roßlauer Kulturvereine 2014 

Vorlage: BV/052/2014/I-41 
  
 
Herr Otto regt an, dass die Projekte, die nicht gefördert werden, ebenso in der Über-
sicht aufgezeigt werden. 



 
Die Stadt Dessau-Roßlau bezuschusst auf der Grundlage der Richtlinie zur Förde-
rung der Kulturarbeit der Stadt Dessau-Roßlau folgende Vereine zur Durchführung 
von Veranstaltungen: 
 
Freundeskreis des Dessauer Theaters e.V.  1.200 € 
Förderkreis Theater Provinz Kosmos e.V.  1.200 € 
theaterBurg Roßlau e.V.     2.000 € 
KIEZ. E.V.       2.000 € 
Anhaltischer Kunstverein Dessau e.V.   1.300 € 
Schwabehaus e.V.      2.300 € 
Anhaltische Kammermusiktage e.V.   1.500 € 
Anhaltisches Zupforchester    1.200 € 
      Gesamt      12.700 € 
 
 
Abstimmungsergebnis:     7 : 0 : 0 
 
 
 
9 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Otto schließt um 17.35 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 11.10.14 

 

___________________________________________________________________ 
Hans-Georg Otto  
Vorsitzender Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 
 

Schriftführer 

 


